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Seit zwei Jahren ist Manuel Quero Castellano mit 
seinem Tanztheater ein fester Bestandteil der 
Künstlergemeinschaft „Der Bogen”. Nun will er 
bekannte Künstler und Tänzer nach Neheim holen.  
 
In dieser Zeit hatte der Tänzer, Choreograf, 
Regisseur schon einige Aufführungen und viele 
Workshops in seinem kleinen Eventtheater. In 
diesem Jahr nahm er zusammen mit den Elitetänzern 
und -tänzerinnen der Folkwang Hochschule Essen an der Eröffnungsfeier der 
„Ruhr2010” in der Zeche Zollverein teil. Jetzt holt Manuel Quero Castellano 
einige davon in sein Tanztheater nach Neheim.  
 
An zwei Tanzabenden, am 4. und 5. Juni, zeigt Quero gemeinsam mit Eun-Sik 
Park und Irene Ebel eine multimediale Aufführung, bei dem Film und Tanz 
ineinander verschmelzen. „Es wird ein sehr hohes tänzerischen Niveau unter dem 
Motto ‚SoLoS' zu sehen sein,” verspricht der Choreograf.  
 
Hauptrolle im "Woyzeck"  
 
Mit dabei ist das neue Quero-Stück „Stimmen”, zu dem Haimo Hieronymus die 
Texte verfasste. Ein weiteres Projekt des viel beschäftigten Tänzers ist die 
Hauptrolle im „Woyzeck” im Arnsberger Teatron Theater unter Regie von Yehuda 
Almagor. „Diese Charakterrolle übernehme ich sehr gerne. Es ist eine große 
Herausforderung”, so Quero.  
 
Das Drama „Woyzeck” wurde von Georg Büchner als Fragment hinterlassen und 
erschien erst nach dessen Tod in einer überarbeiteten Fassung im Jahre 1879. 
Das Stück handelt von dem Soldaten Franz Woyzeck, der zum Mörder wird, 
nachdem seine Vorgesetzten ihn ausnutzen und die Freundin ihn betrügt. Es 
gehört zu den meistgespielten und einflussreichsten Dramen der deutschen 
Literatur. Quero wird zudem für die tänzerischen Einlagen die Choreografie 
übernehmen. Premiere ist am 1. Oktober in der Kulturschmiede.  
 
"Fettes Schwein" soll kommen  
 
Für Furore wird das geplante Theaterstück „Fettes Schwein” in der 
Werkstattgalerie „Der Bogen” sorgen, das Quero nach Neheim holt. „Die ersten 
Gespräche sind sehr positiv gelaufen. Es fehlen nur noch ein paar 
Terminabsprachen. Geplant ist die Aufführung für Ende Oktober”, sagt der 
Theaterbesitzer.  
 
Folgende Schauspieler werden dann von den „Hamburger Kammerspielen” auf 
der Bogen-Bühne stehen: Bjarne Ingmar Mädel, Karoline Eichhorn, Stephan 
Kampwirth, Katrin Filzen. Mädel ist unter anderem bekannt aus der Serie 
„Stromberg”, der Neheimer Kampwirth aus mehreren Tatort-Filmen und im 
„Marienhof” und „Männersache” spielte Katrin Filzen, Karoline Eichhorn ist 
Grimme-Preisträgerin. Regie führt Kai Wessel. Er drehte unter anderen den Film 



„Die Flucht” und „Hilde”. Das Schauspiel „Fettes Schwein” wird im Theater 
„Hamburger Kammerspiele” stets vor ausverkauftem Haus gezeigt, so Stephan 
Kampwirth.  
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LINKS zum Thema: 
http://www.der-bogen.de/ 
http://www.compagnie-manuel-quero.de/ 


